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(54) Verfahren zur Erhöhung der Sicherheit für eine Blutbehandlungsvorrichtung

(57) Zur Erhöhung der Sicherheit einer extrakorpo-
ralen Blutbehandlungsvorrichtung, die über eine Rege-
lung der Ultrafiltrationsrate in Abhängigkeit von dem Blut-
volumen des Patienten verfügt, wird die Ultrafiltrations-
rate UFR(t) während der Behandlung überwacht. Aus
dem vorgegebenen Ultrafiltratgesamtvolumen UFVges
und der vorgegebenen Behandlungsdauer UFT wird ein
oberer Grenzwert für die Ultrafiltrationsrate UFRlim be-
stimmt. Das Verfahren erlaubt die Limitierung der Ultra-
filtrationsrate auf den oberen Grenzwert, so dass auch
bei einer fehlerhaften Blutvolumenregelung eine Gefähr-
dung des Patienten vermieden wird.
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